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Zusammenfassung
Hier gehört die Zusammenfassung in Deutsch hin.

Abstract

Write your english abstract here.
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1 Fragestellung

Die Fragestellung der Diplomarbeit. Warum? Wann? Wo? Wieso? Zur Übung auch ein kurzes
Blockzitat.

Dieser Text ist links und rechts Eingerückt, und im Blocksatz gesetzt. Um das zu be-
weisen, muss hier noch ein bißchen mehr Text stehen, als tatsächlich notwendig.
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2 Methodik
Hier folgt ein Beispiel für eine mathematische Formel in LATEX. Ursprünglich wurde TEX (der Vor-
gänger von LATEX) von einem Mathematiker1 entwickelt, um solche Formeln schön setzen zu kön-
nen.

a1 + a2 + . . .+ a∞ =
∞∑
1=1

ai

1als Beispiel einer Fußnote hier der Name des TEX-Entwicklers: Donald Knuth
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3 Ergebnisse
Hier kommen die Ergebnisse der Arbeit hin. Im Folgenden übrigens ein Beispiel für das Einbin-
den einer Grafik

Abbildung 3.1: Das offizielle Logo der Universität Wien
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4 Diskussion
Die Diskussion schließt die Arbeit ab. Im Folgenden gebe ich noch ein Beispiel für eine Tabel-
le, die unter Zuhilfenahme des Paketes booktabs hübschere Ergebnisse liefert, als die LATEX-
üblichen Tabellen.

Tabelle 4.1: Eine Tabelle zur Verdeutlichung von Tabellen in LATEX. Es handelt sich um eine hüb-
schere Tabelle, als im Kurs besprochen, die dem Aussehen von Tabellen in echten
Publikationen sehr nahe kommt.

Buchstabe Wort Satz

A Affe Der Affe sitzt auf dem Baum und
traut sich nicht herunter

B Biene Die Biene fliegt Kreise um ihren
Stock, und ihr wird dennoch nicht
schwindelig

K Karibu Das Karibu ist nicht wie du!

15





5 Schlussfolgerung
Die Conclusion sollte alles oben erarbeitete Zusammenfassen und zu einem Ergebnis bringen.

Zum Testen kommt hier noch ein Literaturzitat. Wie in Dockner (2010) bereits anschaulich
erklärt, bietet LATEX gerade für Master- oder PhD-Arbeiten enormes Potential.
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